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Projektblatt der Themengruppe „Wohnen/ Wohlfühlen“ 
 

Name der Projektidee 
Initiierung von Willkommenspaketen für Neugeborene und 
NeubürgerInnen 

Kurze Beschreibung 

 Für Neugeborene und NeubürgerInnen zur Begrüßung und 
Kontaktaufnahme 

 Persönliche Übergabe 
 Inhalte sollten Informations‐ und Präsentcharakter haben 

 Möglicher Inhalt: 
‐ Rauchmelder 
‐ Gutscheine örtlicher Unternehmen 
‐ Informationen über die Gemeinde (AnsprechpartnerIn‐

nen, Öffnungszeiten) 
‐ Angebote von Vereinen (Schnuppertraining, Feste) 

Zuordnung zu einem 
Ziel 

Stärkung gemeinsamer Identität Salzatals – Ausbau einer Will‐
kommenskultur ‐ Wertschätzungskultur weiter ausbauen 

Mögliche Trägerschaft 
des Projektes 

Fraktionen, Vereine, Ortschaftsräte 

Wichtige Beteiligte 
(inhaltlich/ finanziell) 

für die Umsetzung 

Unternehmen, Gemeinde 

(in €) geschätzter fi‐
nanzieller Aufwand 

Je nach Inhalt 

 X  kurzfristig (1 Jahr) 

umsetzbar (bitte ankreuzen)  ⃝ mittelfristig (2‐5 J.) 

⃝ langfrisƟg (ab 5 J.) 

Der 1. Schritt zur Um‐
setzung  

1. Vorstellung der Projektidee im Gemeinderat 
2. Finden von unterstützenden Personen/ Unternehmen 

Weitere Anmerkun‐
gen 

 Vgl. Aktivitäten in Halle: 
http://www.hallewillkommen.de/idee.html  
Bsp: http://www.heiligenhaus‐blog.de/inhalt‐der‐
begruessungspakete‐wird‐erweitert/  

BearbeiterIn dieses 
Projektblattes 

Projektmanagement 
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Beispiele 

 Stadt Winsen an der Luhe verschenkt Begrüßungspakete an NeubürgerInnen  
‐ Infobroschüre der Stadt 
‐ Stadtplan 
‐ aktuelle Veranstaltungstipps 
‐ drei Gutscheine für Schnupperabo Lokalzeitung, einen Besuch im Freizeitbad sowie 

einjährige kostenfreie Nutzung der Stadtbücherei 
‐ Einladung des Bürgermeisters zu einem Informations‐ und Kennenlerntreffen mit an‐

schließendem Stadtrundgang 
 

 Gemeinde Bedburg‐Hau begrüßt Neugeborene mit  
‐ einem Elternordner zum Früherkennungsprogramm für Kinder  
‐ verschiedene Broschüren und Flyer zu den Themen kindliche Entwicklung, Infektions‐

krankheiten, Unfallversicherung 
‐ kleine Geschenke wie z.B. einen Rauchmelder, eine Zahnbürste, einen Zuschuss zu 

einem Säuglingsschwimmkurs und die kostenlose Bereitstellung eines zusätzlichen 
Gefäßvolumens (graue Mülltonne) von 60 l befristet auf ein Jahr 

 

 Werne an der Lippe begrüßt Neugeborene mit einem Elternpaket 
‐ Informationen zu Gesundheit und Ernährung 
‐ Kinderbetreuungs‐ und Bildungsangebote 
‐ Adressenliste 
‐ Verschiedene Gutscheine (Familienbildungsstätte, Stadtbücherei, TV Werne, WSC, ...) 
‐ Informationen zu Anträgen, Finanzen und wirtschaftlichen Hilfen 
‐ Angebote verschiedener sozialer Einrichtungen 
‐ Elternbriefe ‐ Ratgeber zur Entwicklung und Erziehung des Kindes 
 

 
 
 


